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Lernjournal – Fremdeinschätzung

  Name:   ________________

Mentor:  ________________

  Datum:  ________________

	Nr.
	Themen
	Indikatoren
	Einschätzung

	
	
	
	1
	2
	3
	4

	 1.
	Disziplin
	· Schü. hören zu, wenn der Lehrer spricht
	
	
	
	

	
	
	· Aufträge werden aufgenommen und umgesetzt.
	
	
	
	

	
	
	· Regeln wie Haus- und Klassenordnung sind bekannt und werden unaufgefordert eingehalten.
	
	
	
	

	
	
	· Schüler melden sich, wenn nicht anders von der LP definiert, per Hand erheben.
	
	
	
	

	
	
	· Strafen werden massvoll und wirkungsvoll eingesetzt.
	
	
	
	

	
	
	· Behält den nötigen Überblick.
	
	
	
	

	 2.
	Führungsverhalten & Lehrerrolle
	· Nimmt die Führungsrolle in der Klasse klar ersichtlich wahr.
	
	
	
	

	
	
	· Setzt sich im Klassenzimmer durch.
	
	
	
	

	
	
	· Bleibt in der Lehrerrolle.
	
	
	
	

	
	
	· Bewahrt die nötige Distanz.
	
	
	
	

	
	
	· Ist sich seiner Lehrerrolle bewusst.
	
	
	
	

	 3.
	Kommunikation
	· Kann sich den Schü. mitteilen.
	
	
	
	

	
	
	· Fördert den Redeanteil der Schü.


	
	
	
	

	
	
	· Spricht verständlich und deutlich.
	
	
	
	

	
	
	· Verhät sich kongruent zu den eigenen verbalen Äusserungen.
	
	
	
	

	
	
	· Informiert Schü. und Eltern transparent.
	
	
	
	

	
	
	· Pflegt eine wertschätzende Kommunikation in der Klasse.
	
	
	
	

	
	
	· Kommuniziert Interesse an den Anliegen Bedürfnissen und Problemen der Schü..
	
	
	
	

	
	
	· Spricht auch Unangenehmes auf eine angenehme Art an.
	
	
	
	

	 4.
	Engagement

& Humor
	· Im Unterricht ist Begeisterung und Enthusiasmus zu spüren.
	
	
	
	

	
	
	· Im Unterricht ist Platz für Humor, es wird gelacht.
	
	
	
	

	 5.
	Offenheit & Flexibilität
	· Ist Neuerungen gegenüber offen.
	
	
	
	

	
	
	· Kann sich neuen Situationen neu orientieren.
	
	
	
	

	
	
	· Ist fremden Kulturen und Sprachen gegenüber verständnisvoll und tolerant.
	
	
	
	

	
	
	· Bildet sich fort.
	
	
	
	

	 6.
	Konfliktverhalten
	· Geht Konflikte an.
	
	
	
	

	
	
	· Ist konfliktfähig und kann mit Kritik umgehen.
	
	
	
	

	
	
	· Verwendet angemessene Mittel zur Konfliktbewältigung.
	
	
	
	

	
	
	· Erkennt Störungen und entwickelt zusammen mit den Beteiligten Lösungen.
	
	
	
	

	
	
	· Holt bei Bedarf Unterstützung von Aussen.
	
	
	
	

	 7.
	Methodik / Didaktik
	· Setzt Methodenvielfalt im Unterricht um.


	
	
	
	

	
	
	· Gestaltet den Unterricht lebendig.
	
	
	
	

	
	
	· Verwendet Methoden bewusst und zielgerichtet.
	
	
	
	

	
	
	· Verfügt über ein vielseitiges Verhaltens- und Massnahmerepertoire.
	
	
	
	

	 8.
	Organisation & Planung
	· Hält Ordnung im Schulzimmer.


	
	
	
	

	
	
	· Richtet den Unterrichtsraum so ein, dass die Schü. zum Lernen angeregt werden (versch. Lernmaterialien und –medien, Anschauungsmaterial, Lernnischen etc.).
	
	
	
	

	
	
	· Hält die Unterrichtzeiten ein.
	
	
	
	

	
	
	· Gestaltet den Unterricht stufengerecht.
	
	
	
	

	
	
	· Gestaltet den Unterricht zielorientiert.
	
	
	
	

	
	
	· Macht Ziele und Abläufe des Unterrichts den Schü. & Eltern transparent.
	
	
	
	

	
	
	· Berücksichtigt bei der Planung kognitive, soziale & emotionale Lernbereiche.
	
	
	
	

	
	
	· Plant den Unterricht kurz-, mittel und langfristig.
	
	
	
	

	
	
	· Erteilt angemessene Hausaufgaben.


	
	
	
	

	
	
	· Überprüft & korrigiert Schülerarbeiten in konstruktiver Form.
	
	
	
	

	 9.
	Individualisierung
	· Individualisiert den Unterricht (Binnendifferenzierung) so gut wie möglich, d. h. berücksichtigt die unterschiedlichen Lernvermögen der Schü..
	
	
	
	

	10.
	Lernkontrollen
	· Führt Lernkontrollen zur Erfassung von Lernfortschritten durch.
	
	
	
	

	11.
	Gemeinschaftsbildung
	· Fördert die Gemeinschaftsbildung in der Klasse.
	
	
	
	

	
	
	· Fördert einen wertschätzenden Umgang der Schü. untereinander.
	
	
	
	

	12.
	Teambeitrag
	· Pflegt Kontakte im Team.
	
	
	
	

	
	
	· Engagiert sich für die Schule als Ganzes.
	
	
	
	

	
	
	· Arbeitet zur Erfüllung der gemeinsamen Aufgaben mit den Kolleginnen und Kollegen zusammen.
	
	
	
	

	
	
	· Bringt sich im Team ein.
	
	
	
	

	
	
	· Hält sich an Absprachen im Team.
	
	
	
	

	13.
	Elternarbeit
	· pflegt einen regelmässigen Kontakt mit den Eltern.
	
	
	
	

	
	
	· Arbeitet mit den Eltern zusammen.
	
	
	
	

	
	
	· Geht auf die Wünsche der Eltern ein, lässt sich von ihnen aber nicht dominieren.
	
	
	
	

	14.
	Reflexion
	· Reflektiert über den eigenen Unterricht.
	
	
	
	

	
	
	· Handelt entsprechend der reflektierten Einsichten.
	
	
	
	

	
	
	· Ist gegenüber Fremdbeurteilungen offen.
	
	
	
	

	
	
	· Arbeitet bewusst an der Qualität des eigenen Unterrichts.
	
	
	
	

	14.
	Persönliche Beziehungen
	· Pflegt neben dem Beruf persönliche Beziehungen und Freundschaften.
	
	
	
	

	15.
	Körperliche Fitness
	· Pflegt Gesundheit und Fitness.
	
	
	
	

	
	
	· Hat ein gepflegtes Äusseres.
	
	
	
	


Wie das Lernjournal gedacht ist

· Das Ziel des Lernjournals ist primär Fortschritte aufzuzeigen und nicht Defizite festzuhalten (Ressourcenorientierung).

· Es handelt sich um ein Papier für eine rollende Planung. Die anfänglich festgehaltenen Themen werden bei den Mentoratstreffen regelmässig wieder aufgenommen. Es kommen fortlaufend aktuelle Themen dazu

· Die hier aufgeführten Themen und dazugehörigen Indikatoren sind eine nicht erschöpfende Sammlung von Möglichkeiten.

· Themen und Indikatoren werden gemeinsam von der betreuten Lehrkraft und dem Mentor nach Bedarf und auf Grund von Unterrichtsbeobachtungen entwickelt.

· Weniger ist mehr, d. h. es ist wirkungsvoll, sich auf wenige und kleine Fortschritte zu konzentrieren.

Romanshorn, 6.03.04

Quellen:
· Eigene Erfahrungen

· Unterrichtsqualität, Broschüre der Abteilung Schulaufsicht und Schulevaluation des Kt.TG (2003)

· Berufsauftrag für die Lehrkräfte der Volksschule und des Kindergartens des Kt. TG (2003)
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